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Bürgermeister

Liebe St.Georgenerinnen und 
St.Georgener!

Ich habe geho!  , meinen 
Zeitungsbericht nicht nochmals 
mit dem „Dauerthema Corona“ 
beginnen zu müssen. Leider haben 
uns die täglichen Infek" onszahlen 
und die rapid steigende Anzahl 
der Intensivbe# enbelegung einen 
nicht mehr erwarteten weiteren 
Lockdown für Österreich und vor 
allem auch für unser Bundesland 
Oberösterreich beschert.

Diese Zahlen, die täglichen 
Bilder aus den Krankenhäusern 
mit den leidgeprü$ en Pa" enten 
und vor allem auch mit den seit 
vielen Monaten, aufopfernd 
kämpfenden Ärzten/innen und 
dem Krankenhauspersonal 
müssen uns veranlassen, 
diesen nicht leichten Schri#  zu 
akzep" eren und unser tägliches 
Leben darauf einzustellen.

St.Georgen ist mit einer 
Durchimpfungsrate von 
64,9 % im Bezirksranking sehr weit 
vorne dabei. Dennoch fehlen uns 
für die von vielen geforderten 
80 % noch viele S" che. Ich 
persönlich habe mir den 3.S" ch 
schon abgeholt. Wären wir alle 
besonnen und würden den vielen 
Fachleuten vertrauen, wäre die 
einschneidende Maßnahme einer 
„Impfpfl icht“ nicht notwendig 
geworden.

Ich ersuche daher noch einmal, 
sich als Akt der Solidarität 
entweder die schon überfällige 
„Erst-Impfung“, oder auch den 
2. oder 3. S" ch abzuholen – zum 
Eigenschutz und auch zum Schutz 
unserer Mitmenschen.

Nun zu einigen Gemeindethemen. 
Am 26. 09.2021 fanden die 
Landtags-, Gemeinderats- und 

Bürgermeisterwahlen sta# . 
Ich möchte mich für die sehr 
gute Wahlbeteiligung und 
persönlich auch für das mir 
entgegengebrachte großar" ge 
Vertrauen bei Euch allen sehr 
herzlich bedanken. Ich werde 
mich auch in Zukun$  mit aller 
Kra$  für das Wohl der Gemeinde 
einsetzen und auch für eine 
geordnete Übergabe in einigen 
Jahren sorgen.

Am 21. Oktober 2021 fand die 
kons" tuierende Sitzung des 
Gemeinderates sta# . Neben den 
Gemeinderäten wurde auch der 
neue Vizebürgermeister Gerald 
Nußbichler eins" mmig von der 
ÖVP-Frak" on (Frak" onswahl) 
gewählt. Die weiteren 
Vorstandsmitglieder sind Mag. 
Alois Griesmayr, ÖVP, Ing. Robert 
Gaubinger, ÖVP und Raimund 
Doppler, FPÖ. Die Obmänner/-
frauen der einzelnen Ausschüsse 
wollen wir auch in dieser Ausgabe 
bekannt geben. 

vlnr.: Ing. Robert Gaubinger, Vizebgm. Gerald Nußbichler, Bgm. 

Karl Furthmair, Mag. Alois Griesmayr, Doppler Raimund

Ein Dank gilt auch meinem 
langjährigen VzBgm. 
Hannes Angermayr, der 
dankenswerterweise noch im 
Gemeinderat geblieben ist, aber 
sein Amt als Vize zurückgelegt 
hat. Er war und ist mir in allen 
Bereichen eine große Stütze! 
 
Bei der      ersten       Gemeinde-

ratssitzung im 
Oktober 2021 
konnte auch 
die Gebarung 
der Gemeinde mit dem 
„Nachtragsvoranschlag“ auf 
neuestem Stand gebracht 
werden. Trotz der nicht leichten 
Situa" on (Mehrausgaben-
Mindereinnahmen) wird sich für 
St.Georgen auch im heurigen Jahr 
ein posi" ves Ergebnis ausgehen. 

Verkehrssitua" on: Nach den div. 
Besprechungen mit dem Land 
OÖ. und der BH Grieskirchen 
wurde eine Fahrzeug- und 
Geschwindigkeitszählung im 
Bereich vom Kamlinger-Stadl 
in Grub aufgestellt. In einem 
einwöchentlichen Zei" ntervall 
(Ende August) konnten nicht 
nur das Verkehrsau* ommen 
(gesamte Woche ca. 5.400 PKW 
Richtung St.Georgen und ca. 
4.200 Richtung Stritzing), sondern 
die Geschwindigkeiten bei der 
70er Beschränkung (Durchschni#  

V85 mit 97 kmH) 
ersichtlich gemacht 
werden. Als Sofort-
m a ß n a h m e n 
wurden vermehrte 
Polizeikontrollen, 
ein zusätzlicher 
Verkehrsspiegel, 
Aufstellen von 
„Sie fahren“ – 
G e s c h w i n d i g -
k e i t s a n z e i g e n 
vereinbart. Weiters 
wurde bereits die 

70er Tafel bei der Einfahrt B137 
Richtung St.Georgen versetzt.

Bei der Ortscha$  Niederweng 
wird nach Verordnung durch den 
Gemeinderat eine Ortstafel mit 
50kmH-Beschränkung aufgestellt. 
In der Ortscha#  Tolleterau wollen 
wir ebenfalls den Schnellfahrern 
mi# els div. Maßnahmen 
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Bürgermeister

(Polizeieinsatz, „Sie fahren“, 
Lichtzeichen, usw.) den Kampf 
ansagen und zur Verbesserung 
der IST-Situa! on beitragen. Ich 
hoff e auch, dass jeder Einzelne 
seinen Beitrag durch Einhaltung 
der Beschränkungen leistet!

Die Arbeit in der Volksschule und im 
Kindergarten St.Georgen ist eine 
äußerst posi! ve. Den guten Ruf 
haben sich alle Verantwortlichen 
in diesen Bereichen durch 
intensiven Einsatz erarbeitet! Die 
Gemeinde freut   sich natürlich 
über diese Entwicklung sehr. 
Der erforderliche Raumbedarf 
bedeutet für uns jedoch eine 
neue Herausforderung! Wir sind 
gerade in der Planungsphase, 
um einen zusätzlichen Raum für 
die Krabbelgruppe entweder 
durch einen Um- oder Neubau zu 
schaff en. Wir hoff en dabei auf die 
Zus# mmung des Landes OÖ.

Unsere Spielplätze erfreuen sich 
großer Beliebtheit. Vor wenigen 
Tagen wurde mit der Sanierung 
und Auff rischung in der Tolleterau 
begonnen. Nach Abschluss dieser 

Arbeiten  wird im Frühjahr auch 
der St.Georgener Spielplatz 
saniert.

Im Straßenbau wurde die 
Niederwenger Straße (bei 
Rump$ uber) auf die gesamte 
Breite asphal# ert. Weiters wurde 
auch die Zufahrt Wimmer und der 
Güterweg Himetsberg im Bereich 
der Ortscha%  Steindlberg mit 
einer Asphaltdecke versehen.

Die vom Gemeinderat 
beschlossenen Umwidmungen 
(Tolleterau, Jörgerberg und für 
die FF Tolleterau) sind dem Land 
OÖ. vorgelegt worden. Wir hoff en, 
dass diese sehr bald posi# v 
erledigt werden.

So wie 2020 musste auch heuer 
der beliebte Seniorentag abgesagt 
werden. In Wertschätzung 
gegenüber unserer älteren 
Genera# on haben wir uns wieder 
entschlossen einen „Gastro-
Gutschein“ zu schenken. Da leider 
unsere Wirtshäuser schließen 
mussten, kann dieser daher bis 
Ende März 2022 entweder beim 

GH Greifeneder, Tolleterau oder 
beim Wirtshaus Stritzing eingelöst 
werden. Ich hoff e, dass Viele dieses 
Angebot annehmen werden! 

Leider mussten auch der 
Adventmarkt, welcher immer 
den Beginn einer schönen 
und besinnlichen Adventszeit 
bedeutete, sowie die 
verschiedenen Weihnachtsfeiern 
abgesagt werden. 

Ich wünsche Euch daher auf 
diesem Wege wieder Allen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest, viele 
schöne Stunden im Kreise Eurer 
Familien, einen guten Rutsch 
und vor allem auch viel Glück 
und Gesundheit im kommenden 
Jahr. Ich hoff e auch, dass Corona 
endlich vorbei geht und wir 
alle wieder unser gewohntes 
Leben, verbunden mit den vielen 
schönen Annehmlichkeiten, 
zurückbekommen.

Euer
Bgm. Karl Furthmair

Bürgerservice

Impfstandorte in Grieskirchen

Klinikum Wels-Grieskirchen 
ohne Anmeldung

MO-FR: 07:30 bis 10:30 Uhr
Impfpass, Lichtbildausweis und 
Soz ia lvers icherungsnummer 
mitnehmen!

Ehemalige Bezirksbauernkammer 
Grieskirchen, Manglburg 2
nur mit Anmeldung

Gegebenfalls bei Ihrem Hausarzt
Viele Hausärzt verabreichen 
ebenfalls Impfstoff e.
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Poli� k

Gemeinderatsmitglieder
ÖVP

Bgm. Karl Furthmair
Mag. Alois Griesmayr
Vzbgm. Gerald Nußbichler
Elisabeth Söllner
Ing. Robert Gaubinger
Carina Aigner
Ing. Daniel Illk
Johannes Angermayr
Doris Hangweirer
Erwin Auinger
Ing. Friedrich Pö!  nger

Günter Standhar" nger

DI. Dr. Birgit Plochberger

Chris" an Höllinger

FPÖ

Raimund Doppler

Christoph Zauner

Peter Ri# er

Roswitha Zauner

Robert Bruckbauer

Vorstandsmitglieder

ÖVP

Bgm. Karl Furthmair

Vzbgm. Gerald Nußbichler 

Mag. Alois Griesmayr

Ing. Robert Gaubinger

FPÖ

Raimund Doppler

Ausschüsse im Gemeinderat

Prüfungsausschuss:

Obmann

Christoph Zauner

Stellvertreter

Ing. Friedrich Pö!  nger

Mitglieder

Ing. Daniel Illk, BSc, MSc

Chris" an Höllinger

Günter Standhar" nger

Ausschuss für Bau- und 
Straßenbauangelegenheiten und 
örtliche Raumordnung:

Obmann

Vizebgm. Gerald Nußbichler

Stellvertreterin

Elisabeth Söllner

Mitglieder

Raimund Doppler

Ing. Robert Gaubinger

Johannes Angermayr

Ausschuss für Schul-, 
Kindergarten-, Jugend- und 
Sportangelegenheiten:

Obmann

Mag. Alois Griesmayr

Stellvertreterin

Carina Aigner

Mitglieder

Roswitha Zauner

Elisabeth Söllner

DI.Dr. Birgit Plochberger

Ausschuss für örtliche 
Umwel! ragen:

Obmann

Ing. Robert Gaubinger

Stellvertreter

Raimund Doppler

Mitglieder

Carina Aigner

Ing. Friedrich Pö!  nger

DI. Dr.  Ingrid Bramerdorfer

Ausschuss für Familien-, 

Senioren-, Kultur- und 

Integra� onsangelegenheiten:

Obmann

Raimund Doppler

Stellvertreter

Johannes Angermayr

Mitglieder

Erwin Auinger

Doris Hangweirer

Chris" an Höllinger
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Bürgerservice

Straßen freischneiden

Mit dem bevorstehenden Winter 
möchte die Gemeinde alle 
Anrainer erinnern, dass Bäume, 
Sträucher und Hecken, welche 
auf die öff entlichen Straßen 
ragen, zurückzuschneiden bzw. 
zu en" ernen sind, damit ein 
ordnungsgemäßer Winterdienst 
durchgeführt werden kann.

Für die Freihaltung des Lu# raumes 
(Siehe Abbildung) oberhalb und 
neben den Verkehrsfl ächen ist 
der Grundstückseigentümer, 
auf welchem der Baum bzw. die 
Sträucher und Hecken stehen, 
verantwortlich. (Grundgrenze = 
Schni% grenze). 

Wir weisen auch darauf 
hin, dass die jeweiligen 
Grundstückseigentümer für 
Unfallfolgen und für Schäden 
an Fahrzeugen, welche auf eine 
Sichtbeeinträch& gung durch 
herabhängende Äste oder 
Sträucher zurückzuführen sind, zur 
Verantwortung gezogen werden 
können! 

Christbaumentsorgung

Für die Haushalte der Gemeinde 
St. Georgen besteht die 
Möglichkeit einer kostenlosen 
Christbaumentsorgung.

Abgabestellen:

Bauhof St. Georgen und Infoplatz 
Tolleterau

Abgabetermin bis 10. Jänner 2022

Unsere Winterdienstmitarbeiter 
sind von 04:00 bis 22:00 Uhr 

im Winterdiensteinsatz, um 
den Fahrzeuglenkern und 
den Fußgängern sichere 
Straßenverhältnisse zu bieten.

Wir ersuchen um Verständnis, 
dass unsere Mitarbeiter bei 
starkem Schneefall nicht überall 
gleichzei& g sein können.

Natürlich ist auch vom 
Verkehrsteilnehmer ein Beitrag 
zur Verkehrssicherheit im Winter 
beizusteuern:

• Das Fahrverhalten muss 
den Straßenverhältnissen 
angepasst werden.

• Das Fahrzeug muss 
wintertauglich ausgesta% et 
sein.

Fahrzeuge bi% e auf privaten 

Flächen abstellen, damit 
Räumfahrzeuge nicht behindert 
werden. 

Bi% e auf den gesetzlich 
vorgeschriebenen Räum- und 
Streudienst auf Gehsteigen 
nicht vergessen. Der Schnee 
darf nicht vom Gehsteig auf die 
Fahrbahn geschaufelt werden. 
Bi% e um Verständnis, wenn der 
Schneepfl ug Ihre Zufahrt wieder 
zuschiebt, es geht manchmal 
leider nicht anders. 

Bi! e geben Sie auf unsere 
Schneestangen ac ht!
Umgefahrene Schneestangen 
bi% e wieder hineinstecken oder 
im Gemeindeamt melden!

Die Gemeinde ersucht um 
Kenntnisnahme und ho*  , dass 
durch ein gutes Zusammenwirken 
auch im kommenden Winter eine 
sichere und gefahrlose Benützung 
der Gehsteige, Gehwege 
und öff entlichen Straßen im 
Gemeindegebiet möglich ist.

Winterdienst und Streupfl icht

 

 
 

 

 

 

 
 

 

ST. GEORGEN  
 Montag, 17. Januar 2022 

Dienstag, 18. Januar 2022 

15:30 - 20:30 Uhr 

WKO Bezirksstelle Grieskirchen 
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Haus der Bildung

Volksschule

Am 14. Oktober absolvierten die 
Schülerinnen und Schüler der 
vierten Klasse die Radfahrprüfung. 
Obwohl sich das We! er von 
seiner herbstlich-grauen und 
kalten Seite zeigte, konnten alle 
sehr erfolgreich ihr fahrerisches 
Können unter Beweis stellen.

Damit die Fahrten unserer jungen 
Verkehrsteilnehmer stets sicher 
und wohlbehalten ans Ziel führen, 
wurden Fahrräder und Prüfl inge 
von Pfarrer Pater Herbert 
gesegnet.

Gefeiert wurde dieser erfolgreiche 
Tag tradi# onell bei Würsteln und 
Getränken, die uns wie immer 
von der Gemeinde zur Verfügung 
gestellt wurden. Wir bedanken uns 
ganz herzlich bei Bürgermeister 
Karl Furthmair und Pfarrer Herbert 
Sojka.

Ein ganz besonderer Dank gilt 
heuer unserem „Schulpolizisten“ 
Inspektor Josef Höllinger. 
Viele Jahre führte er die 
St. Georgener Kinder nicht nur 
zur Radfahrprüfung, sondern 
erteilte auch regelmäßig 
Verkehrsunterricht und 
besprach den Schulweg. Die 
Unterrichtsstunden waren stets 
geprägt von respektvollem und 
wertschätzendem Umgang. Im 
kommenden Jahr wird sich Josef 
Höllinger in den wohlverdienten 
Ruhestand begeben und sein Amt 

20211991

in die Hände seines Sohnes und 
Kollegen Chris# an legen. 

Wir bedanken uns für die 
langjährige Zusammenarbeit mit 
Josef und wünschen ihm alles Gute 
für den neuen Lebensabschni! . 

Gleichzei# g freuen wir uns auf die 
zukün$ igen Unterrichtsbesuche 
von Inspektor Chris# an Höllinger, 
der nun die wich# ge Aufgabe 
der Verkehrserziehung in der VS 
St. Georgen übernehmen wird.

Geburt

Jonathan Heinle
Eltern: Lisa und Chris# an Heinle
Aigen

Eheschließung

Nicole (geb. Mallinger) und 
Florian Eder, St. Georgen 

85. Geburtstag

Friedrich Pö%  nger, Grub
Susanna Saaremae, Tolleterau

90. Geburtstag

Hubert Jedinger, Schwabegg
Hedwig Haböck, Tolleterau

Todesfall

Edwin Walcher, 79. Lebensjahr
Tolleterau

hris# an

d 

Förderung Heizung

Der Ums# eg von Öl, Gas und 
Kohle auf Wärmepumpen, 
Pelletsheizungen und Fernwärme 
wird noch besser gefördert - in 
Summe sind jetzt bis zu 11.400 
Euro Förderung möglich!

Umfangreiches Informa# ons-
material zum klimafreundlichen 
Heizen fi nden Sie unter www.
energiesparverband.at und www.
adieuöl.at

Bürgerservice Personenstandsfälle

SVS-Beratungstage

Wirtscha$ skammer Grieskirchen

Mi, 19.01.2022 08:00-12:00 Uhr
Mi, 09.02.2022 08:00-12:00 Uhr
Mi, 16.03.2022 08:00-12:00 Uhr
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Essen auf Rädern

„Solange wie möglich in der vertrauten Umgebung 
leben können!“ 

Informa! on für Bezieher:

• Essen vom Marienheim in Gallspach
• Montag bis Samstag (kein Essen an Sonn- und 

Feiertagen)
• € 08,00 pro Por" on

Du möchtest "Essen auf Rädern" in Anspruch 
nehmen? Dann melde dich im Gemeindeamt 
(07248/62463)!

Informa! on für Fahrer:

• Jeder Fahrer fährt 1 Woche (Montag-Samstag 
von ca. 11-12 Uhr) - je mehr Fahrer desto 
weniger o$  kommt man an die Reihe.

• Fahrzeuge sind über die Gemeinde 
vollkaskoversichert

Du  möchtest  Hilfe anbieten und teil des 
Fahrerteams für "Essen auf Rädern" werden? Dann 
melde dich im Gemeindeamt (07248/62463)!

Ein herzliches Dankeschön gilt dem Essen auf 
Rädern Fahrerteam. Allen voran dem Organisator 
Walter Märzendorfer. Seit der Gründung vor einem 
Jahr am 15. November 2020 wurden über 2.500 
Essen zugestellt.

Essen-auf-Räder Fahrerteam mit Bürgermeister 
Karl Furthmair

vlnr.: Walter Märzendorfer, Klaus Mader, Johann 

Si� enthaler, Margit Märzendorfer, Franz Gütlinger, 

Helmut Ro� , Alfred Märzendorfer, Monika Gaubinger, 

Bgm. Karl Furthmair; Nicht am Foto: Franz Söllner

Nicht mehr im Team: August S� eringer

24. Dez. Friedenslicht

24. Dez.
14:30

Kinderme" e
Pfarrkirche St. Georgen

24. Dez.
16:00

Weihnachtssingen Männergesangsverein
Pfarrkirche St. Georgen

24. Dez.
24:00

Christme" e mit Singgemeinscha� 
Pfarrkirche St. Georgen

31. Dez.
15:00

Jahresabschlussmesse
Pfarrkirche St. Georgen

05. Jän. Sternsingerak! on

02. Feb.
19:30

Kerzenweihe zu Marialichtmesse
Pfarrkirche St. Georgen

26. Feb. Kinderfasching ÖVP
Veranstaltungsraum St. Georgen

05. März
19:00

JHV Asphaltstockschützen

12. März Frühjahrskonzert Musikverein
Veranstaltungszentrum Tau% irchen/Tr.

19. - 20.
März

Schiwochenende Musikverein

25. März Vollversammlung FF Tolleterau
Veranstaltungsraum St. Georgen
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Gesellscha�  & Vereine

Einige Einsätze der FF Tolleterau 
der vergangenen Tage:

Am Mi! woch, 8. September 
wurden wir zu einem Einsatz 
"Fahrzeugbergung" alarmiert.
Der Einsatz ereignetete sich 
im Gewerbepark Stritzing. Am 
Einsatzort angekommen, stellte 
sich folgendes Bild: Ein LKW rollte 
über die Straße im Gewerbegebiet 
und kam auf der Mauer einer 
angrenzenden Firma mit der 
Vorderachse zum Stehen. Da das 
Fahrzeug mit der Vorderachse 
über die Mauer ragte, wurde 
zur Bergung des LKW's ein 
Kranfahrzeug angefordert.

Am Freitag, 8. Oktober wurden 
wir zu einem etwas anderen 
Einsatz gerufen. Im Kreisverkehr 
Stritzing stürzte um 08:40 Uhr 
ein Traktoranhänger um, der 
mit Jungschweinen beladen war. 
Nachdem die Ferkel in einen 
herangebrachten Ersatzhänger 
verladen waren, wurde der Hänger 
mi! els Seilwinde und Greifzug 
wieder auf die Räder gestellt.

Am Donnerstag, 14. Oktober 
abends wurde die FF Tolleterau zu 
einer Ölspur alarmiert.
Die Ölspur begann auf der 
Bundesstraße 141 von Ho# irchen, 
bis über den Kreisverkehr Stritzing 
und weiter auf der Bundesstraße 
137, letztendlich endete die 
Ölspur in Grieskirchen, Höhe Fa. 
Pö$  nger. Da es sich hiermit über 
einen sehr langen betroff enen 
Straßenabschni!  handelte, 
wurde die FF St. Georgen von uns 
nachalarmiert. Kurze Zeit später 

wurde auch die FF Grieskirchen 
alarmiert.

Truppführerausbildung
Am Samstag, 16. Oktober wurden 
zu den vielen theore& schen 
Ausbildungseinheiten der 
Truppführer-Ausbildung, ein 
prak& scher Sta& onsbetrieb 
gemacht. Um das gelernte Wissen 
aus den Theorieeinheiten auch 
rich& g in die Praxis umzusetzen, 
ist es von hoher Wich& gkeit, 
auch selbst mal Hand angelegt 
zu haben. Dazu wurden die 
teilnehmenden Kameraden in 
kleine Gruppen eingeteilt, um 
einen sinnvollen Sta& onsbetrieb 
absolvieren zu können. Wir 
können mit Stolz sagen, dass wir 
für die Abschlussprüfung gut 
vorbereitet sind!!!

Truppführerprüfung
Am Samstag, 6. November 
dur) en 9 unserer Kameraden 
zur Truppführer-Prüfung, die 
erstmals im Bezirk Grieskirchen 
abgenommen wurde, antreten. 
Dort wurden verschiedenste 
Module, von Atemschutz und 
Branddienst, über Funk, Technik, 
Kra) betriebene Geräte und 
Tak& k abgeprü) . Zwei Kameraden 
unserer Feuerwehr, Michael 
Kapfer und Manuel Ratzenböck, 
haben diese Ausbildung bereits 
vollständig mit allen Modulen 
abgeschlossen. 

Da sie die ersten in unserem 
Bezirk sind, die bereits die 
gesamte Ausbildung zur 
Truppführerprüfung posi& v 
abgeschlossen haben, 
erhielten sie als Wertschätzung 
eine Urkunde von unserem 
Bezirksfeuerwehrkommandant 
OBR   Herbert   Ablinger       und      
unserem Abschni! s-
feuerwehrkommandant BR 
Johann Kronsteiner überreicht. 

Jugendnachmi! ag
Am Samstag, 30. Oktober 
dur) en auch unsere jüngsten 
Feuerwehrmitglieder für den 
Erns* all üben. Einige Kameraden 
bereiteten verschiedene Szenarien 
wie Fe! brand oder einen Brand, 
ausgelöst durch eine unter Druck 
stehende Spraydose, vor. Jedes 
Jugendfeuerwehrmitglied dur) e 
das Feuer mi! els Feuerlöscher 
selbst ablöschen. Zum Abschluss 
gab es noch Punsch und Knacker 
bei einem gemütlichen Lagerfeuer.
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Einsätze
• Am 30. August wurden wir 

zu einem Unfall vor unserem 
Feuerwehrhaus gerufen. Es 
ist dabei ein Auto mit einem 
Moped kollidiert. Wir räumten 
die Unfallstelle und gaben den 
Verkehr wieder frei. 

• Am 4. Oktober mussten wir 
in Vierhausen eine Ölspur 
besei! gen. 

• Ein aufgestochener Dieseltank 
eines Sa" elschleppers 
beschä# igte am 14. 
Oktober auf der B137 drei  
Feuerwehren. Wir arbeiteten 
im Kreisverkehr Stritzing und 
besei! gten den ausgelaufenen 
Diesel.

Übungen und Ausbildungen
• Übungsannahme am 

2. September war ein 
Verkehrsunfall. Bei der 
simulierten Kollision zwischen 
Auto und Traktor mussten vier 
Sta! sten aus den Fahrzeugen 
gere" et werden. 

Aktuelles aus dem Feuerwehrdienst

• Da wir jederzeit zu einem 
Einsatz im Schienenverkehr 
gerufen werden können, 
veranstalteten wir am 4. 
November eine Schulung, die 
uns bes! mmte lebensre" ende 
Regeln im Nahbereich der 
Schienen vermi" elten. 

• Die Ausbildung unserer neuen 
Mitglieder stand weiterhin im 
Vordergrund. So beendeten 
sie am 6. November einen Teil

der Truppführer-Ausbildung.

• Phillipp Ga$  nger und 
Johannes Plochberger 
nahmen am 18. September 
beim Maschinisten-Lehrgang 
in Ho% irchen teil.

Auf gute Kameradscha� 
• Am 11. September fand 

dieses Jahr der einzige 
Leistungsbewerb sta" . Zu 
unserer großen Freude 
konnten wir in St. Agatha 
den 5. Rang in unserer 
Wertungsklasse erreichen.

• Anschließend gratulierten 
wir Ronald Doppelbauer und 
seiner Madeleine sehr herzlich 
zur lang ersehnten Hochzeit.

• Der diesjährige Ausfl ug 
am 9. Oktober führte uns 
nach Schärding. Der Tag 
begann mit einer Führung 
im Trappistenkloster S! #  
Engelszell. Anschließend 
schipperten wir mit der 
Innschiff fahrt nach Schärding 
zu einer Stad( ührung. Im 
„Wirtshaus zur Bums´n“ ließen 
wir den Tag ausklingen. 

• Am 31. Oktober gratulierte 
eine kleine Abordnung des 
Kommandos Hubert Jedinger 
zu seinem 90. Geburtstag 
und überreichten ihm einen 
Geschenkskorb.

Auf Grund der aktuellen 
Coronaverordnungen und der 
Ungewissheit, wie sich die Lage 
in nächster Zeit verhält, sehen wir 
uns gezwungen die kommenden 
Veranstaltungen abzusagen. 
Wir hoff en dennoch, dass sich 
die Situa! on bald verbessert 
und alles wieder in geregelten 
Bahnen abläu# . Die Feuerwehr St. 
Georgen bi" et um Verständnis.

Feuerwehrjugend

Schnuppertag 
Am 8. Oktober 2021 veranstalteten 
wir einen kleinen aber feinen 
Schnuppertag für unsere 4 
Neuankömmlinge. Unsere Kids 
zeigten ihnen einen Teil von 
unserem Jugendfeuerwehralltag. 
Ein besonderes Highlight war die 
Atemschutzübung, wo in einem 
verrauchten Raum Gegenstände 
zu suchen waren. Zum Schluss 
ließen wir den Nachmi" ag 
gemeinsam mit Völkerball spielen 
ausklingen.
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UTC Sparkasse St. Georgen-Tolleterau

Wir blicken auf eine ak! ve 
Tennissaison zurück. Der 
Spielbetrieb wurde gut 
angenommen.

Erstmals nach ein paar 
Jahren Pause nahmen wir 
mit der +45 Mannscha"  am 

Meisterscha" sbetrieb teil. Mit 3 

Siegen, 2 Unentschieden und 3 

Niederlagen landeten wir auf dem 

4. Tabellenplatz.

Mit der Abhaltung eines 

Kindertenniskurses wollen wir 

die Basis für eine erfolgreiche 

Nachwuchsarbeit legen. Auch 

das Kindertraining, geleitet 

von unserem Mitglied Walter 

Märzendorfer, wurde gut 

angenommen und die Fortschri# e 

bei unseren Jüngsten sind  

beachtlich.

Höhepunkt unserer 

Tennissaison war natürlich  

unsere Vereinsmeisterscha" .

In spannenden Spielen  wurden 

folgende Vereinsmeister ermi# elt:

Jugend – weiblich
1. Lindenbauer Jana

2. Lindenbauer Julia

3. Brauneis Laini 

             Lindenbauer Emma

             Stadler Helena

Jugend – männlich
1. Weiß Jonas

2. Pfeiff er Moritz

3. Brauneis Tristan

 Griesmayr Jonas

 Roither Sebas! an

Jugend – Mixed Doppel
1. Lindenbauer Julia – Weiß  

 Jonas

2. Lindenbauer Jana –   

 Brauneis Tristan

Herren-Einzel
1. Lugmayr Hermann

2. Brauneis Alfred

3. Nimmervoll Roland

Damen-Einzel
1. Weiß Nina

2. Lindenbauer Nina

3. Brauneis Lilli

Herren-Doppel
1. Lugmayr Hermann - Winter

 Max

2. Brauneis Alfred – Stadler  

 Alex

3. Humel Manfred – Mader  

 Klaus

Damen-Doppel
1. Mörtenhuber Doris – Weiß

 Nina

2. Lindenbauer Nina –   

 Lindenbauer Pia

3. Lugmayr Renate –   

 Märzendorfer Ines

Mixed – Doppel
1. Weiß Nina – Stadler Alex

2. Märzendorfer Ines – Humel 

 Manfred

3. Mörtenhuber Doris –   

 Märzendorfer Alfred

Gesellscha�  & Vereine

Neue Dienstbekleidung & Jörger 
Pullover 

Unsere Jugendgruppe wurde 

im Herbst mit einem neuen 

Dienstgewand in blau ausgesta# et.

Ein großer Wunsch unserer Kinder 

war ein eigener Jörger Pullover, 

den wir ihnen nicht ausschlagen 

konnten.

Friedenslicht 
Die Feuerwehrjugend bringt am 

Freitagvormi# ag, 24. Dezember 

2021 das Licht aus Bethlehem in 

eure Haushalte.
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News vom Musikverein

Ein musikalischer Sonntag
Sonntag der 18. September stand 
ganz im Zeichen der Musik. Los 
ging es für die gesamte Kapelle in 
der früh mit einem Totengedenken 
an all jene, welche während der 
Coronakrise von uns gingen und 
wir sie daher nicht musikalisch 
auf ihrem letzten Weg begleiten 
konnten. 

Danach ging es für die 
Jörger-Musikanten weiter 
nach Unterste! en, um den 
tradi" onellen Bayrischen 
Frühschoppen musikalisch zu 
umrahmen. Die schneidige 
Truppe mit Kapellmeister Mar" n 
Brummer gab einige Gustostücke 
zum Besten und machten den 
sonnigen Frühschoppen somit 
komple! .

Herbstkonzertwertung 2021
Nach mi! lerweile 7 Jahren stellte 
sich der MV St. Georgen wieder 
einmal einer Konzertwertung. 

Am 30.10. traten wir gemeinsam 
mit 3 anderen mu" gen Kapellen 
aus dem Bezirk im s'Zentrum 
Kallham vor die fachkundige Jury. 
In der Leistungsstufe B gaben 
wir als Pfl ichtstück die "Overture 

Of A New Life" von Manfred 

Sternberger, "Castels In Spain" von 

Randy Beck als Selbstwahlstück 

und "Auf Wolke Sieben" als 

Schwerpunktstück von Peter 

Schad zum Besten. 

Das gemeinsame Proben mit 

Kapellmeister Karl Hundsberger 

hat sich ausgezahlt und wir 

konnten uns am Ende des Tages 

über eine Goldmedaille mit 91,40 

Punkten freuen. Danach ging 

es für uns zum Wirt z'Roitham 

und wir ließen den gelungenen 

Nachmi! ag gemütlich ausklingen.

Wir gratulieren auch dem MV 
Tau% irchen, der 

Marktmusikkapelle Haag und der 
Trachtenkapelle Weibern zu ihrem 
Erfolg!

News von den St. Griemi‘s

Ferienpassak! on: Musikalische 
Schnitzeljagd
Am Samstag, den 4. September, 
lud der Musikverein im Rahmen 
des Ferienpasses Kinder aus der 
Umgebung zur musikalischen 
Schnitzeljagd ein. Nachdem 
sich 27 Kinder in Gruppen 
zusammengefunden und sich 
Teamnamen und -logos überlegt 
ha! en, lösten sie verschiedene 
Aufgaben und erarbeiteten sich 
so die Hinweise für die nächsten 
Sta" onen. Bei diesen wurden 
sie von ak" ven MusikerInnen 
empfangen. Die Runde führte sie 

vom Haus der Musik quer durch 
St. Georgen bis zum Reithof 
und wieder zurück. Am Ende 
gab es für alle Kinder eine süße 
Überraschung.

10. Österreichischer Jugend-
blasorchester-We" bewerb
Nachdem die St. Griemi’s im 

Juni ausgewählt wurden, neben 
11 anderen Jugendkapellen 
aus ganz Österreich, beim 
Jugendblasorchester-We! bewerb 
in Grafenegg mitzuspielen, war 
die Freude und Mo" va" on bei 
allen riesengroß. In wochenlanger, 
intensiver Probenarbeit bereiteten 
wir die Wertungsstücke „Down 
by the Sally Gardens“ und „Spirit 
of music“ vor und konnten es 
kaum erwarten diese endlich 
aufzuführen.

Am 23. Oktober um 7.30 Uhr früh 
ging es mit dem Bus Richtung 
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Grafenegg in Niederösterreich. 
Im wunderschönen Auditorium 
im Schloss Grafenegg saßen 
wir um 12 Uhr mi! ags bereit, 
unsere einstudierten Stücke zum 
Besten zu geben und erhielten 
danach tosenden Applaus von 
unseren vielen mitgereisten Fans. 
Am Schluss unseres Au" ri! s 
wurde vom ganzen Publikum 
und Jugendorchester noch ein 
Geburtstagsständchen gesungen, 
denn unser Hornist Jaron feierte an 
diesem Tag seinen 9.Geburtstag.
Der Nachmi! ag war mit buntem 
Rahmenprogramm, u.a. einem 
Bodypercussion Workshop 
und vielen Au" ri! en von 
unterschiedlichen Musikgruppen, 
gefüllt, sodass die Zeit bis zur 
Siegerehrung schnell verging. 
Auch Austropop-Newcomer 

Chris Steger gab noch ein kurzes 
Konzert, bevor es zur Verkündung 
der Punkte kam.

Wir dürfen unseren St. Griemi’s 
unter der Leitung von Magda 
Bocksleitner zu tollen 84,3 
Punkten in der Leistungsstufe BJ 

gratulieren! Von der Jury bekamen 
sie noch ein Riesenlob: „das wohl 
sympathischste Orchester des 
Tages“

Im Bus nach Hause wurden noch 
krä" ig die Leistungen des Tages 
gefeiert.

Asphaltstockschützen

Die interne Asphaltstock-
Vereinsmeisterscha"  2021 wurde 
am 18. September durchgeführt.

Die 12 teilnehmenden Personen 
wurden mi! els Kartenziehen 
in drei 4er-Gruppen gelost. Der 
Bewerb wurde wieder vor der 
Asphaltstockhalle auf einer Bahn 
ausgetragen. Um einen würdigen 
Sieger zu fi nden, spielte jede 
Mannscha"  gegen die beiden 
anderen jeweils 4 mal 6 Kehren. 
Das bedeutet, dass jeder/jede 48 
Stockschüsse zu absolvieren ha! e.

Nach einem spannenden 
vierstündigen We! kampf, setzte 
sich schlussendlich die Mannscha"  

Gesellscha�  & Vereine

„Ober“ mit 14 Punkten vor der 
Mannscha"  „Könige“ mit 10 
Punkten und der Mannscha"  
„Asse“, die etwas unglücklich bei 
null Punkten blieb, durch.

Die Siegermannscha"  bestand aus 
den Herren Daill Josef, Gütlinger 
Franz, Mayrhuber Herbert und 
Probst Karl.

Speis und Trank während und 
nach dem We! kampf standen 
zur freien Entnahme bereit. Dies 
erfolgte auf eine Corona bedingte 
nachträgliche Einladung von 
unserem Obmann Helmut Roither 
zu seinem  Geburtstag, welchen er 
bereits im April gehabt hat.

Nach der Siegerehrung durch 
unseren Obmann wurden noch 
einige gemütliche Stunden in der 
Stockhalle verbracht.

Ein Dank gilt wieder all jenen, 
die für die Vorbereitung dieses 
Turniers ihren Beitrag geleistet 
haben.

Siegerfoto vlnr.: Gütlinger Franz, 
Daill Josef, Mayrhuber Herbert, 
Probst Karl
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KastlGreissler

„Gutes aus deiner Umgebung und 
alles was du täglich brauchst“: 
Der KastlGreissler als regionaler 
Nahversorger 

Seit September ist unsere 
Gemeinde wieder um ein 
Projekt, das Nachhal! gkeit 
und die Wertschöpfung in der 
Region vorantreibt, reicher. Der 
KastlGreissler, der in St. Georgen 
beim Bauhof zu fi nden ist, ist ein 
Selbstbedienungsshop, der die 
guten bäuerlichen Produkte aus 
dem nördlichen Hausruckviertel 
vor den Vorhang holt. 

35 Produzent:innen aus der 
direkten Umgebung beliefern 
das Kastl mit ihren wertvollen 
Produkten. Dazu zählen neben 
vielen anderen etwa die Produkte 
der Naturbackstube Klausmayer, 
die Öle von Familie Geymayr oder 
Fleisch- & Wurstspezialitäten von 
Familie Sturmaier. Die lokalen 
Köstlichkeiten werden mit 
überregionalen Schmankerln und 
Ar! kel für den täglichen Bedarf 
kombiniert. Daraus entsteht ein 
einzigar! ges Sor! ment aus rund 
450 Produkten, dank diesem man 
für alltägliche Besorgungen Wege 
spart und die Regionalität im 
täglichen Einkaufskorb erhöht. 

Für Kathi und Gernot Schmickl, die 
das Kastl betreiben, ist Regionalität 
seit jeher ein wich! ges Thema. 
Sie sehen das Kastl als Chance 
die kulinarische Vielfalt unserer 
Region auf knapp 15m2 für alle 
leicht erreich- & einkau# ar zu 
machen.  Darüber hinaus kann 
man in ihrem KastlGreissler auch 
jene Produkte kaufen, die aus 
der eigenen Landwirtscha$  von 
Familie Schmickl stammen, wie 
bspw. Kürbiskernöl oder Popcorn. 

Erzeugnisse, die es nicht aus der 
Region gibt, werden von Kathi und 
Gernot mit viel Sinn für Qualität 
und Handwerk ausgewählt. So 
wird im Kastl beispielsweise 
eine Auswahl an natürlichen 
Wasch- & Reinigungsmi% eln, die 
in Österreich hergestellt werden 
und ganz ohne chemische Zusätze 
auskommen, angeboten. 

Auch gegen Lebensmi% el-
verschwendung hat sich Familie 
Schmickl etwas überlegt: Dank 
einer Koopera! on mit der 
Ini! a! ve „ToGoodToGo“ können 
Lebensmi% el gere% et werden, die 
im herkömmlichen Supermarkt 
weggeschmissen werden müssten. 

Für die anstehende Adventszeit 
gibt’s im KastlGreissler die 
Möglichkeit Regionalität in Form 
von Geschenkskörben oder 
Gutscheinen, die ganz leicht selbst 

zu (wieder-)beladen sind,  zu 
verschenken. 

Falls jemand Produktwünsche 
oder sons! ges Feedback hat, 
freuen sich Kathi und Gernot 
über eine Nachricht, die direkt im 
Kastl, via Facebook hinterlassen 
oder auch persönlich überbracht 
werden kann. Wer möchte, kann 
sich jederzeit bei Kathi Schmickl 
(Tel: 0664/1001942) melden. 
Gerne auch für eine persönliche 
Einführung in das Konzept und das 
Kassensystem vor Ort.“
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Bürgerservice

Rich  ge Abfallentsorgung

Um die ordnungsgemäße 
Abholung der Restmülltonne, 
Biotonne und Papiertonne zu 
gewährleisten, ist die Mithilfe der 
Bürgerinnen und Bürger gefordert. 
Die Tonnen müssen spätestens um 
06:00 Uhr am jeweiligen Abholtag 
bereitgestellt sein. 

Bi! e achten Sie darauf, dass die 
Tonnen nicht mit Nachdruck 
vollgestop"  werden, da es 

in Einzelfällen nur zu einer 

Teilentleerung der Tonne kommen 

kann.

Bi! e die Straßen von 
herunterhängen Ästen freihalten!

Mülltonne

Bi! e die Abfalltonnen rechtzei$ g 

mit dem Au% leber nach vorne zur 

Abfuhr bereitstellen!

In Verbindung mit Feiertagen oder 
aus sons$ gen Gründen (LKW-

Ausfall, Krankheit, ...) kann sich 

die Abfuhr verschieben - bi! e 
Mülltonne stehen lassen!

Im Winter bi! e keinen nassen 
Abfall einfüllen - Abfall friert 
ein und es könnte nur zu einer 
Teilentleerung der Abfalltonnen 
kommen!

Papiertonne 

Die Altpapiertonnen bi! e mit dem 
Griff  und Räder zur Hausmauer, 
mit der Deckelöff nung zur Straße! 
Der Fahrer steigt nicht aus, 
sondern hebt diese einfach mit 
dem Kran hoch.

Bi! e stellen Sie Ihre 
Altpapiertonne, wenn möglich, 

mit der Ihres Nachbarn paarweise 
(immer zwei und zwei direkt ohne 
Abstand) zusammen, damit der 
Fahrer gleich zwei auf einmal mit 
dem Kran hochheben kann!

Bi! e achten Sie immer darauf, 
dass sich Ihre Altpapiertonne 
nicht hinter oder unter größeren 
Hindernissen, wie parkenden 
Autos, Bäumen, Verkehrsschildern, 
Dächer... befi ndet.

Stehen die Altpapiertonnen 
falsch, werden sie NICHT entleert. 
Die Papiertonne ist ein freiwilliger 
Dienst vom BAV, darum bi! en wir 
um Verständnis, wenn der Fahrer 
die falsch hingestellten Tonnen 
nicht mitnimmt!

Biotonne

Sauber trennen! Achten Sie 
darauf, dass keine Fremdstoff e, 
Kunststoff e, Problemstoff e 
etc. mit in die Tonne gelangen. 
Verpackungen gehören nicht in 
den Bioabfall! Bei verdorbenen 
Lebensmi! eln die Verpackung 
vorher en* ernen.

Gegen Gerüche und Insekten: 
trocken und kühl lagern! Die 
Biotonne vor dem Befüllen 
mit Zeitungspapier auslegen 
oder einen Papiereinstecksack 
verwenden.

Keine fl üssigen Abfälle (zB Suppe, 
Saucen) in die Biotonne geben.

Entsorgen Sie Papiertaschen-
tücher, Papierservie! en, 
Küchenrolle auch in der 
Biotonne. Das Papier reguliert die 
Feuch$ gkeit.

Die Biotonne verschlossen halten!

Die Biotonne nicht in die pralle 
Sonne stellen: Wählen Sie im 
Sommer einen kühlen, scha/  gen 
Standort.

Sägespäne, Steinmehl oder 
Düngekalk binden Feuch$ gkeit 

und verringern auch die 

Geruchsentwicklung. Die Biotonne 

möglichst locker befüllen.

Dem Fes* rieren vorbeugen!
Bei etwa –5° C kann der Inhalt 
der Biotonne einfrieren. Achten 
Sie darauf, dass in den kalten 
Wintermonaten die Abfälle 
möglichst trocken sind, und 
stellen Sie die Tonne möglichst an 
einen fros* reien Ort. Füllen Sie in 
Frostzeiten kein Laub ein, es friert 
am Tonnenrand fest.

Gelber Sack

Bi! e beachten Sie, dass die Menge 
der gelben Säcke auf eine Rolle pro 
Haushalt pro Jahr beschränkt ist!

Grün- und Sträucherschni" -

entsorgung

Anlieferung an den Hof 
Schlüßlberg, Brandhof 1

Bi! e bei der Anlieferung 
im Büro melden, da eine 
Übernahmebestä$ gung ausgefüllt 

werden muss!

Es wird darauf hingewiesen, 
dass pro Haushalt 5 m³ kostenlos 
angeliefert werden können. 

Weitere Anlieferungen werden 
von der Gemeinde in Rechnung 
gestellt.



Mo. 17. Jänner 2022 Di. 7. Juni 2022 Mo. 24. Oktober 2022

Mo. 14. Februar 2022 Mo. 4. Juli 2022 Mo. 21. November 2022

Mo. 14. März 2022 Mo. 1. August 2022 Mo. 19. Dezember 2022

Mo. 11. April 2022 Mo. 29. August 2022

Mo. 9. Mai 2022 Mo. 26. September 2022

Biotonne (alle 2 oder 4 Wochen)

Mi. 05. Jänner 2022 Mi. 25. Mai 2022 Do. 1. September 2022

Do. 3. Februar 2022 Do. 9. Juni 2022 Do. 15. September 2022

Do. 3. März 2022 Do. 23. Juni 2022 Do. 29. September 2022

Do. 31. März 2022 Do. 7. Juli 2022 Do. 13. Oktober 2022

Do. 14. April 2022 Do. 21. Juli 2022 Do. 27. Oktober 2022

Do. 28. April 2022 Do. 4. August 2022 Do. 10. November 2022

Do. 12. Mai 2022 Do. 18. August 2022 Mi. 7. Dezember 2022

Gelber Sack (alle 6 Wochen)

Do. 27. Jänner 2022 Do. 2. Juni 2022 Do. 6. Oktober 2022

Do. 10. März 2022 Do. 14. Juli 2022 Do. 17. November 2022

FR. 22. April 2022 Do. 25. August 2022 Do. 29. Dezember 2022

Papiertonne (alle 8 Wochen)

Di. 15. Februar 2022 Di. 7. Juni 2022 Di. 27. September 2022

Di. 12. April 2022 Di. 2. August 2022 Di. 22. November 2022

Mülltonne (alle 4 Wochen)

Abfallabholplan 2022


